
   
 

 

Protokoll der Vereinsversammlung vom Mittwoch, 10. Mai 2023 

Förderverein PS Emmental-Oberaargau 
 

Datum Mittwoch, 10. Mai 2023 

 

Zeit 15.00-15.45 Uhr 

 

Ort Bernbrunnensaal, Landgasthof Schönbühl 

 

Teilnehmende Vorstand: 

 Ursula Andres, Beatrice Aeschbacher, Thomas Eggler, Margot Huon-

der-Hirschi, François Felber 

 40 stimmberechtigte Mitglieder gemäss Eingangskontroll-Liste  

 

Gäste Heinz Nussbaum, Gemeinderatspräsident Präsidiales und Volkswirt-

schaft Urtenen-Schönbühl 

 

Entschuldigt Vorstand: Daniela Bärtschi, Daniel Aeberhard 

 3 Mitglieder 

 

Protokoll Franziska Lerch, Sekretärin Förderverein Emmental-Oberaargau  

(die Präsentation ist integrierender Bestandteil des Protokolls) 

 

 

Traktanden 

 

1. Begrüssung/Konstituierung/Wahl der Stimmenzähler 

 

 Begrüssung der Anwesenden durch den Präsidenten Martin Kolb. 

 

 Der Versand der Einladung zur heutigen Vereinsversammlung ist statutengemäss er-

folgt. Die heutige Versammlung ist somit beschlussfähig und wird als eröffnet erklärt. 

Die Eingangskontrolle wird dem Protokoll beigelegt. 

 

 Entscheid: aufgrund Stillschweigens der Mitglieder wird die Traktandenliste als ge-

nehmigt betrachtet. 

 

 44 angemeldete Personen; 40 stimmberechtigte Personen sind anwesend. Gemäss 

Statuten Art. 10 gilt das absolute Mehr bei 21. 

 

1.1. Grussbotschaft Gemeindepräsident Urtenen-Schönbühl 

 

 Gemeinderatspräsident Heinz Nussbaum richtet das Grusswort an alle Anwesenden.  

 

Herr Nussbaum erzählt Historisches über den Standort Landgasthof Schönbühl, 

rühmt die Pro Senectute und den Förderverein. 

Die Entwicklung bezüglich AHV, Bürokratie und Steuerpflicht erachtet er als schwie-

rig. Er wünscht sich, dass sich diesbezüglich die Pro Senectute politisch stärker posi-

tioniert. 
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2. Protokoll der Vereinsversammlung 2022 vom 11. Mai 2022 

 

 Das Protokoll wurde an der Vorstandssitzung vom 1. September 2022 behandelt und 

gutgeheissen. Fragen, Bemerkungen? 

  

 Es sind keine Fragen und Bemerkungen von Seiten der Versammlung aufgetreten. 

 

 Entscheid: 

 Protokoll wird mit Handzeichen angenommen und einstimmig genehmigt. 

 

 Mit bester Verdankung an die Protokollverfasserin Sarah Arn. 

 

3. Jahresbericht des Präsidenten 

  

 Die ausführliche Version des Jahresberichts 2022 ist im Newsletter (Ausgabe Frühling 

2023) enthalten, welcher dem Einladungsversand beilag. 

 

 Sind wir doch letztes Jahr nach der Pandemie mit grösserer Zuversicht ins Jahr ge-

startet, eine Beruhigung der Normalität haben wir uns gewünscht. Ein unvorstellbarer 

Krieg wütet seit Februar 2022. Die Wenigsten unter uns haben in ihrem Leben solche 

Erfahrungen gemacht. Die Welt und unser Umfeld verändert sich und ist nicht plan-

bar. Organisationen wie der Förderverein Emmental-Oberaargau helfen uns, etwas 

darüber weg zu schauen.  

 Wir haben mit 4 Vorstandssitzungen das Geschäftsjahr geführt. Unsere Haupttätig-

keiten im Berichtsjahr waren weitere Grundlagenpapier wie Leitfaden zur Unterstüt-

zung von Aktivitäten zu erschaffen sowie zahlreiche Unterstützungsgesuche und 2 

Newsletter zu erstellen. Weiterhin ist auch die Erweiterung der Erhöhung des Mitglie-

derbestandes Thema gewesen. Corona hat viel verändert und doch ist die neue Nor-

malität zurückgekommen. Stellvertretend zeigt der Präsident ein paar Bilder zu Pro-

jekten, welche im Jahr 2022 umgesetzt wurden. Es waren total CHF 8'800.- für Gesu-

che bewilligt worden. Im Einzugsgebiet der ehemaligen Pro Senectute Wangen konn-

ten weitere CHF 35'000.- an Unterstützungsgeldern ausbezahlt werden. Total sind 

durch den Förderverein Emmental-Oberaargau ca. CHF 44'000.- an Geldern in die 

Region zurückgeflossen. Es werden auch Bilder der letztjährigen Vereinsversammlung 

vom 11. Mai 2022 auf dem Schloss Burgdorf gezeigt. 

 

 Der Mitgliederbestand hat sich um ca. 1%, auf 1'195 erhöht.  

 

 Der Präsident dankt allen aus dem Vorstand, den Mitarbeitenden der Pro Senectute 

Kanton Bern, insbesondere Renate Frey, welche für die Vereinsbuchhaltung zuständig 

ist, sowie Franziska Lerch, Sekretärin des Fördervereins Emmental-Oberaargau. 

 

 Der Präsident übergibt das Wort an Ursula Andres: 

 Die Vizepräsidentin teilt mit, dass hinter allem viel Arbeit stecke und lobt den Präsi-

denten für seine grosse und professionelle Arbeit. Sie bittet den Jahresbericht mit ei-

nem grossen Applaus zu genehmigen. Dies ist erfolgt; somit ist der Jahresbericht des 

Präsidenten einstimmig angenommen. 

  

4. Jahresrechnung 2022 

  

4.1.  Berichterstattung Finanzen 

  

 Der detaillierte Jahresabschluss ist auf der Website publiziert, Bilanz per 31.12.2022. 
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 Liquide Mittel von rund CHF 332'073.- sind auf den Bank-Konti. Es wurden keine An-

lagen getätigt, da ein Grossteil davon in Form von Fonds gebunden ist (ehemals PS 

Amt Wangen).  

 Das Anlagevermögen im Wert von CHF 1.- entspricht den Genossenschaftsanteil-

scheinen begleitetes Wohnen in Urtenen-Schönbühl, welches im Berichtsjahr abge-

schrieben worden ist. 

 Das kurzfristige Fremdkapital entspricht der Bildung von Rückstellungen für Projekt- 

Unterstützungen und ausstehenden Kreditoren. 

 Das langfristige Fremdkapital widerspiegelt den Friedheimfonds und den Fonds Al-

terspflege der ehemaligen PS Amt Wangen. Diese beiden Fonds sind an das Amt 

Wangen gebunden und dürfen nur für Zwecke von diesem Amt eingesetzt werden. 

Dieses wird somit in den nächsten Jahren für entsprechende Projekte in dieser Re-

gion verendet. 

 Das Eigenkapital hat sich von CHF 75'946.- auf CHF 93'383.- erhöht. 

  

 Erfolgsrechnung: CHF 70'320.-, davon sind CHF 38’500.- Mitgliederbeiträge und ca. 

CHF 31'500.- sind Spenden (davon Anteilscheine von CHF 30'000.-). 

 Der direkte Aufwand von CHF 2'109.- entspricht den Auszahlungen für Projekte unter 

gleichzeitiger Auflösung von Rückstellungen über CHF 15'000.- aus dem letzten Jahr. 

 Der übrige Aufwand von CHF 43'387.- setzt sich wie folgt zusammen: CHF 5'000.- 

Verwaltung durch PS Kanton Bern, ca.  CHF 6'000.- Druck Newsletter und CHF 

30'000.- Abschreibung der Anteilscheine. 

  

 Jahreserfolg 2022 von CHF 17'437.-. 

 

4.2. Revisorenbericht 

 

 Der Review wurde durch unico Thun AG durchgeführt. Pro Senectute Kanton Bern 

wird ebenfalls durch unico Thun AG revidiert. Der ausführliche Bericht ist auf der 

Homepage publiziert. 

 

4.3. Genehmigung und Entlastung des Vorstandes 

 

 Entscheid: Der Jahresrechnung 2022 wird einstimmig zugestimmt. 

 

 Verdankung an Renate Frey und an die Revisionsstelle unico Thun AG. 

 

5. Voranschlag 2023 

  

 Aus Spargründen werden die Rechnungen weiterhin mit den Einladungen versandt. 

 

5.1. Mitgliederbeiträge 2023 

  

 Natürliche Personen (unverändert): 

 Einzelmitgliedschaft CHF   30.00 

 Partnermitgliedschaft CHF   50.00 

 

 Juristische Personen (unverändert): 

 Kollektivmitgliedschaft bzw. Institutionen CHF 100.00 

 

 Entscheid: Die Mitgliederbeiträge 2023 werden einstimmig angenommen. 

 

5.2. Budget 2023 

 

Es wurde eine moderate Anpassung des Verwaltungsaufwandes von CHF 5'000.- auf 
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CHF 6'000.- mit PS Kanton Bern vereinbart. Es handelt sich hierbei um die Kosten für 

die Mitarbeitenden der Pro Senectute Kanton Bern, welche auch für den Förderverein 

Emmental-Oberaargau tätig sind. 

 

Das Budget 2023 weist einen moderaten Verlust von CHF 1'700.- aus. 

  

 Fragen, Bemerkungen, Diskussion erwünscht? 

 

 Bemerkung eines Mitglieds: Es wäre sinnvoll, das Budget des laufenden Jahres der 

Rechnung des letzten Jahres gegenüber zu stellen, anstelle dem Budget des letzten 

Jahres. Der Präsident nimmt diese Anregung gerne entgegen für zukünftige Vereins-

versammlungen. 

 

 Entscheid: Das Budget 2023 wird einstimmig angenommen. 

 

6. Wahlen 

 

 Dieses Jahr finden keine Wahlen des Gesamtvorstandes statt, da wir uns noch in der 

Legislatur befinden. Es darf jedoch die Revisionsstelle gewählt werden. 

 Bisher hatten wir unico Thun aus dem Grund, da die Pro Senectute Kanton Bern auch 

die unico Thun als Revisionsstelle hat. Zu Beginn war dies sehr sinnvoll.  

 

 Vorschlag des Vorstandes für die Revisionsstelle: Unico Treuhand AG, Burgdorf, wel-

che autonom arbeitet und nicht mit unico Thun zusammenarbeitet. Der Vorstand 

möchte jede Region berücksichtigen. Die Wahl ist für ein Jahr. 

 

 Fragen, Bemerkungen, Diskussion erwünscht? 

 

 Es sind keine Fragen und Bemerkungen von Seiten der Versammlung aufgetreten. 

 

6.1. Wahl der Revisionsstelle 

 

 Entscheid: Unico Treuhand AG Burgdorf wird einstimmig als Revisionsstelle gewählt.  

 

7. Anträge seitens von Mitgliedern 

 

 Es sind keine Anträge von Seiten der Mitglieder eingegangen. 

 

8. Mitteilungen und Verschiedenes; Umfrage 

Hinweis auf Konzertreihe durch Pro Senectute Kanton Bern und Fördervereine. Der 

Förderverein Emmental-Oberaargau wird am 9. November 2023 das Dodo Hug-Gra-

tis-Konzert im Casino Burgdorf lancieren. 

 

Datum der nächsten Vereinsversammlung: 8. Mai 2024  

 

Langenthal, 10.05.2023 

 

 

 

 

 

Martin Kolb Franziska Lerch 

Präsident Sekretärin 


